
 
 
 

Job Coaching for People with 
Learning Disabilities – Leonardo 
da Vinci partnership project.  

Menschen mit Lernschwierigkeiten 
begegnen in der Regel großen 
Schwierigkeiten bei ihrem Zugang zum 
allgemeinen Arbeitsmarkt. Dieses 
Projekt ist auf den Erfahrungs- und 
Wissensaustausch der beteiligten 
Partner ausgerichtet wie man die 
Fähigkeiten von Menschen mit 
Lernschwierigkeiten messen, 
Empfehlungen für eine berufliche 
Orientierung und mögliche Trainings- 
und Unterstützungsmaßnahmen geben 
und für eine Integration in den 
Arbeitsmarkt nutzen kann.  

Die Leonardo da Vinci 
Partnerschaft will daher Wissen und 
Erfahrungen bezüglich der jeweils in 
den Ländern angewandten 
Assessmentmethoden austauschen. 
Um vergleichbare Daten und 
Informationen zu erhalten werden 
Länderberichte zu allgemeinen 
Definitionen, rechtlichen Regelungen, 
dem Stand der Beschäftigung, 
rechtlichen Regelungen, den 
angewandten Methoden und einer 
Einschätzung zur Verbesserung der 
Situation in dem jeweiligen Land 
erarbeitet, in einem vergleichenden 

Bericht zusammengefasst und 
ausgewertet. 

Zusätzlich sollen die bestehenden 
Methoden bewertet werden. Dazu 
werden insbesondere die beruflichen 
Anwender befragt. Auf der Grundlage 
der Ergebnisse der Befragungen und 
des vergleichenden Länderberichts 
soll eine vereinfachte und 
personenzentrierte neue Matrix 
entwickelt, getestet und nach der 
Projektlaufzeit von den einzelnen 
Partnern angewendet werden. 

Mit dem Projekt soll die tägliche 

Arbeit der beteiligten Organisationen 

mit Menschen mit Lernschwierigkeiten 

bei ihrem Weg in das Berufsleben 

verbessert werden.  

Ziele des Projektes: 

• Umfassende Betrachtung der 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
zwischen den beteiligten Partnern  

• Bewertung der Qualität, der 
Anwendbarkeit und des Erfolgs von 
bestehenden beruflichen Kompetenz- 
und Fähigkeitstests für Menschen mit 
Lernschwierigkeiten, 

• Die Entwicklung und Erprobung 
einer einfachen Matrix zur 
Feststellung und Bewertung von 
beruflichen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten und zur beruflichen 
Orientierung von Menschen mit 
Lernschwierigkeiten 

 
 
 

Projektpartner von JobCoaching 
aus: 

dem Vereinigten Königreich: 

 MEC arbeitet 
überwiegend in dem 

Bereich der beruflichen 
Erwachsenenbildung und der 
Projektentwicklung. Ziel von MEC ist 
die Sicherung der Rechte der 
Menschen zur Verbesserung ihrer 
beruflichen Fähigkeiten. MEC ist auch 
an verschiedenen Aktivitäten auf 
sozialen und kulturellen Feldern 
beteiligt, um neue Trainingsmethoden 
und -strategien zu erproben und der 
Stagnation im Bildungssektor 
entgegenzuwirken.  

 

 

. 
Social Enterprise Europe Ltd. hat eine 
mehr als 20ig jährige Erfahrung bei 
der Entwicklung und Durchführung von 
Kursen zu Grundsätzen und zur 
Führung sozialer Unternehmen. Sie 
entwickeln und erproben auch neue 
Führungsmethoden wie „social-
franchising“, „social licenses“ und 
„fair-share“ Modelle.  Sie sind 
spezialisiert auf die Evaluation von 
sozialen Projekten und dem Messen 
der Wirkung von sozialem Handeln. 

 



Bulgarien: 

Das Nationale 
Zentrum für 
Dyslexia bietet 

Schulungsprogramme für Kinder, 
Schüler und Studenten mit Dyslexie  
sowie Trainingsprogramme für deren 
Eltern und Lehrer. Sie beteiligen sich 
an europäischem Erfahrungsaustausch 
und an Europäischen und 
internationalen Projekten.  

 

Der Bundesrepublik Deutschland 

 

 

Ziele des Vereines sind die 
Entwicklung und Umsetzung neuer 
innovative Betreuungs- und 
Integrationskonzepte für Menschen 
mit einer Beeinträchtigung und 
Beratungs- und Unterstützungshilfen 
zur Sicherung eines selbstbestimmten 
Lebens und des gleichberechtigten 
Zugangs zum allgemeinen 
Arbeitsmarkt in Thüringen und 
Sachsen-Anhalt. Der VSBI führt diverse 
Modellprojekte zur Verbesserung der 
Integrationschancen für Menschen mit 
Behinderungen in den Arbeitsmarkt 
durch. 

  

Litauen 

 

 

 

Die Organisation "Tezauras" aus 
Kedainia ist engagiert in der 
allgemeinen Erwachsenenbildung und 
vereint locale Erwachsenenbildner und 
lernende Erwachsene. Die Tätigkeiten 
umfassen auch kulturelle 
Bildungsprogramme sowie die 
Herausgabe von Broschüren.  

 

 der Türkei 

 

 

 

Das Direktorat des türkischen 
Bildungsministeriums in der Provinz 
Sinop ist verantwortlich für rund 
36500 Studierende und Lernende und 
mehr als 2000 Lehrende. Sie ist auch 
verantwortlich für die Qualifizierung 
von 200 Menschen mit Behinderungen. 
Auch die Rehabilitationszentren für 
Menschen mit Behinderungen 
unterstehen diesem.  
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For more information visit us on: 
http://job-coaching.weebly.com 
 


